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Vertrag über die Beschaffung von IT-Oienstleistungen 

Zwischen Behörde f. Inneres und Sport 
Feuerwehr Hamburg luK 

Wendenstraße 251 
20537 Hamburg 

- im Fotgenden „Auflraggeber" genannt- 

und Dataport 
Anstalt dea öffentlichen Rechts 

Attenholzer Strafte 10 - 14 
24161 Altenhotz 

- im Folgenden Auftragnehmer* genannt - 

wird folgender Vertrag geschlossen: 

1 Vertragsgegenstand und Vergütung 
1.1 Projekt'/Vertragsbezeichnung 

Beratunga- und Unterstützungsleistung bei der Feinkonzeptionierung des Fachverfahrens Florian 2.0 

1.2 Für alle in diesem Vertrag genannten Betrage gilt einheitlich der Euro als Währung. 

1.3 Die Leistungen des Auftragnehmern werden 
^ nach Aufwand gemäß Numnrer 5.1 
□ zum Festpreis gemäß Nummer 6.2 In Höhe von — 
zuzüglich Reise- und Nebenkosten - soweit in Nummer 5.3 vereinbart - vergütet. 

2 Vartragsbestandteile 
2.1 Es gelten nacheinander als Vertragsbestandteile: 

- dieser Vertrag {Seiteri 1 bis 5) 
- Allgemeine Vertragsbedingungen von Dataport in der bei Vertragsschluss geltenden Fassung (s. 11.1) 
- Dataport Datenschutz-Leitlinie über technische und organisatorische Maßnahmen bei der Datenverarbei- 

tung Im Auftrag (s. 11.1) 
- Ergänzende Vertragsbedingungen für die Erbringung von IT-Dienstieistungen (EVB-IT DIenstieislung) in 

der bei Vertragsschluss geltenden Fassung 
- Vergabe- und Vertiagsordnung für Leistungen - ausgenommen Bauleistungan - Teil B (VOUB) in der 

bei Vertragssd^luss geltenden Fassurig 

2.2 Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart Ist. 

Oie mit * gekennzsichnetsn BegrTfTe Emd am Ende der EVB-IT Dienstjerstung deftniert 
Fassung vom 01 Apnt 2002, gulbg ab 01 Mai 2002 
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3 Art und Umfang der Dienatteiatungen 
3.1 Art der Dlenstleiatungen 

Dar Auftragnehmer erbringt für den Auftraggeber folgende Dienstleistungen: 
3.1.1 □Beratung 
3.1.2 □ Projektleitungsunteratützung 
3.1.3 □ Schulung 
3.1.4 □ EirführungsuntBrstülzung 
3.1.5 □ Betrelberlelstungen 
3.1.6 □ Benulzerunterstützungsleisiüngen 
3.1.7 □ Providerleistungen ohne InhaltsverantworUichkeit 

3.1.8 IS sonstige Dienstleistungen: 
Anforderungsaufnahina und Erstellung von Feinspezifikationen (unter anderem für die Themen De- 
sign, Informatlons- und Kommunikatlonszantrale, Personaldatenbank, Aus- und Fortbliduno, Ein- 
aatzdlensl, Warenwirtschaft und Bekleidung) durch Verwendung von UseCases und Flusadiagram- 
men. 

3.2 Umfang der Dlensdeistungen des Auftragnehmers 

3.2.1 Der Llmfang der vom Auftragnehmer zu erbringenden Dienstleistungen ergibt sich aus 

□ folgenden Teilen des Angebotes des Auftragnehmers vom 

Anlage(n) Nr. 

□ der Lsistung&beschreitiung des Auftragnehmers 

Anlage(n) Nr. 

IS folgenden weiteren Dokumenten: 

Muster Leistungsnachweis Anlage(n) Nr. 1 

Es gelten die Dokumente in 

□ obiger Reihenfolge 

□ folgender Reihenfolge: 

3.2.2 Kl Der Autfragnehmer wird den Auftraggeber auf relevante Veränderungen des Standes der Technik hin- 
weisen, wenn diese für den Auftragnehmer erkennbar maOgebiichen Einfluss auf die Art der Erbrin- 
gung der vertraglichen Leistungen haben. 

3.2.3 Besondere Leistungsanforderungen (z. B. Servlce-Level-Agreemenls über Reaktionszeiten); 

3.3 Vergütungsbestimmenda Faktoren aus dem Bereich des Auftraggebers 

Vergütungsbestimmende Faktoren aus dem Bereich des Auftraggebers sind 
a) die Mitwirkungsleisfungen des Auftraggebers gemSG Nummer 8 

b) felgende weitere Faktoren; 

□le mit * gekennzeichnetsr Begrrffo sind am Ende der EVB-FT Dicnstjeistung definiert 
Faasung varr 01 April 2002, gültig ab 01 Mai 2002 SiÖil 
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4 Or1 der Dienstleistungen / Letstungszdtraum 

4.1 

4.2 

4.3 

4.3.1 

4.3.2 

Ort der Dianatleistungen in den Räumlichkeiten des Auftragnehmers 

Zeiträume der Dienstleistungen 

Leistungen {gemäß Nummer 3.1} Geplanter Leistungsuitraum I Verbindlicher Leietungszeltraum 

Beginn Ende Beginn Ende 

Gern. 3.1.8 gemäß 
Absprache 

31.01.2015 

Zeiten der Dienstleistungen 
Die Leistungen des Auftragrtehmers werden erbracht 

während der üblichen Geschäftszeiten des Auftragnehmers an Werktagen (außer an Samstagen und Feiertagen) 

Montag bis Donnerstag von 
Freitag bis  von 

während sonstiger Zeiten 

bis  von 
 bis  von 
an Sonn- und Feiertagen am Sitz des Auflra^ehmers von 

DB:D0 bis 17:00 Uhr 
08:00 bis 15:00 Uhr 

bis  Uhr 
bis  Uhr 
bis Uhr 

S VerglMuflg gern. Leistungsnachweis Dienstieistur^ 

5.1 ISI Vergütung nach Aufwand 

^ ohne Obergrenze 

□ mit einer Obergrenze in Höhe von 

Bezeichnung dee Peraonalsfder Leisturrg 
(Lelstungskategoile) 

Pos. i SAP-Ardkel- 
Nr. Nr. Artikelbezaichnung/-code Menge 

Mengen- 
einheit 

1 121010345 I Personalielstung Feinkonzeptionierung 

Die Abrechnung erfolgt nach Aulwand. 

Ralaezelten 

Preis innerhalb 
der Zelten 
gemäß 4.3. 

Einzelpreis 

Reisezeiten werden nicht gesondert vergütet 

i3 Reisezeiten werden vergütet gemäß 

Re ch n u ngsstelJun g 
Die Rechnungssteilung erfolgt 1^ kalendermonatlich nachträglich gern. Leistungsnachweis 

□ 
Aufwandsbezogane Abrechnungen zu Beginn des Kaienderjahres erfoigen auf Basis der letdjährigen Rech- 
nungsstellung. Sofom eine Korrektur der abzurachnenden Mengen erforderlich ist, erfolgt diese mit der darauf- 
folgenden Rechnungsstellung. 

VergOtu ngsvorbehalt 

Es wird ein Vergütungsvorbehalt vereinbart 
^ gemäß Ziffer 6.4 EVB-!T DiensUeistung 

Die mit * definiert 
Fassung vom 01 Apnl 2002, gültig ab 01 Mai 2002 



EVB-IT Dienstvertrag 

VertragsnuinmAr/Kennuhg Auftraggeber 

Vertragenummer/Kennung Aiiftragnehmer; VS3ai/2855DQ0 
Se[t« 4 von E 

5.2 □ Festpreis 
Für die vom Ai/flragnehmer zu erbringenden Dienstleistungen zahlt der Auftraggeber einen einmaligen 
Festpreis in Höhe von Insgesamt —, 

Für die vom Auftragnehmer zu erbringenden Dienstleistungen zahlt der Auftraggeber einen jährlichen 
Festpreis in Höhe von insgesamt —. 

5.3 Reisekosten und Nebenkosten 

12 Reisekosten werden nicht gesondert vergütet 

□ Reisekosten werden vergütet gemeft 

2 Nebenkosten werden nicht gesondert vergütet 

□ Nebenkosten werden vergütet gemäß 

6 Rechte an den verkörperten Dienstleietungsergebniseen 
(ergänzend zu! abwelcherd von Ziffer 4 FVB-IT Olensfleietung) 

6.1 Q Ergänzend zu Ziffer 4 EVD-IT Dienstleistung ist der Auftraggeber berectitigl, folgenden Dienststellen 
und Einrichtungen, die seinem Bereich zuzuordnen sind, einfeche, nicht übertragbare Nutzungsrech- 
te* an den Dienstleistungsergebnissen einzuräumen; 

6.2 G Ergänzend zu Ziffer 4 EVB-IT Dienstleistung ist der Auftraggeber berechtigt, folgenden Dienststellen 
und Einrichtungen außerhalb seines Bereiches einfache, nicht übertragbare Nutzungsrechte* an den 
DrensUe istun gsergebnisse n el nzuräumen; 

6.3 G Abweichend von Ziffer 4 EVB-IT DienstJaistung räumt der Auftragnehmer dem Auftraggeber das aus- 
schiielUlche, dauerhafte, unbeschränkte, unwidemrfliche und übertragbare Nutzungsrecht an den 
DlenstfeistungsergebnrsBQn, Zwischenergebnissen und vereinbarungsgemäß bei der Vertragserfül- 
lung erstellten Schuiungsunterfagen ein. Dies gilt auch für die Hilfsmittel, die der Auftragrtehmer bei 
der Erbringung dar DiensÜeistung entwickelt hat- Der Auftragnehmer bleibt zur beliebigen Verwen- 
dung der Hilfsmittel und Werkzeuge, die er bei der Erbringung der Diensflaistung verwendet hat, be- 
rechtigt, 

6.4 □ Sonstige Niftzungsrachtevereinbamngon 

7 Verantwortlicher Ansprechpartner 

des Auftraggebers: ^  

des Auftragnehmers: 

8 MttwirkungsteJstungen des Auftraggebers 

2 Folgende MitwirkungsleiBtungen (z. B. Infrastmktur, Organisation, Personal, Technik, Dokumente] 
werden vereinbart: 

6.1 Der Auftraggeber benennt mindestens zwei Mitarbeiterinnen/Mitarbeitsr, die dem Auftragnehmer 
als Anspnechpartnerinnen/Ansprachpartnerzur Verfügung stehan 

Die mil “ gekennwctireten BegnfSs Bind am Ende der EVB-IT DienaüeigtLng delinierl. 
Fassung vom 01 Apnl 2002 gulQg ab 01. Mai 2002 
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9 Schlichtungsverfahren 
□ Die Anrufung folgender Schlichtungesteile wird vereinbart: 

tO Versicherung 
Q Der Auftragnehmer weist nach, dass die Haftungshöchstsummen gemäft Ziffer 9.2,1 cVB-tT Oienst- 

ieistung durch eine Versicherung abgedeckt sind, die im Rahmen und Umfang einer marktüblichen 
deutschen IndustriehaftpfHchtvensicherung oder vergleichbaren Versicherung aus einem Mitgliedsstaat 
der EU entspricht. 

11 Sonstige Vereinbarungen 

11.1. Die AlEgemeinen Vertragsbedingungen und die Dalaport Datenschutz-Leitfinte sind im Internei unter 
www.dataport.de veröffentlicht, 

11.2. Die aus diesem Vertrag seitens des Auftragnehmefs zu erbiingsnden Leistungen unteriiegen in Ansehung ih- 
rer Art. des Zwecks und der Person des Auftraggebers Züm Zeitpunkt des Vertragsschlusses nicht der Um- 
satzsteuer. Sollte sich durch Änderungen tatsächlicher oder rechtiicher Art oder durch Festeetzung durch ei- 
ne Steuerbehörde eine Umsatzsteuerpflichl ergeben und der Auftragnehmer insoweit durch eine Steuerbe- 
hörde in Anspruch gentjmmen werden, hat der Auftraggeber dem ÄL'ftfBgnshmer die gezahlte Umsattsteuer 
in voller Höhe zu erstatten, ggf. auch rückwirkend. 

11.3. Die Vertragspartner vereinbaren über die Vertragsinhafte Verschwiegenheit, soweit gesetzliche Bestimmun- 
gen dem nicht entgegenstehen. 

11.4. Hat sich der Auftraggeber den Rücktritt Vorbehalten (z.B. nach § 10 Abs. 2 HmbTG) und macht er von sei- 
nem Rücktritts recht Gebrauch, so gilt für den Fall, dass der Auftragnehmer auf dessen ausdrücklichen 
Wunsch schon vor Ablauf der Rücktriftsfrist mit der Durchfühnjng des Vertrages beginnt, folgendes; 
a) Die beiderseits erbrachten Leistungen sind zurück zu gewähren. 
b) Ist eine Rückgewähr nicht möglich, so leistet der Auftraggeber Wertersatt. 

• Für die Berechnung des Wertersatzes gelten die in dem Vertrag genanrrten Leistungsentgefte. 
• Aufi^nde, für die kein Leisfungsentgelt ausgewiesen ist, sind nach dem jeweils gütftgen Stundensätz zu 

vergüten, wenn und soweit sie für die Erfüllung des Verlages erforderlich waren. Dies gilt vor allem für 
vorbereitende Tätigkeiten. 

• Für gelieferte Hard- und Software wird das volle Leistungsentgelt erstattet Verschlechterungen, auch 
wenn sie durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme entstehen, bleiben bei der Wertenmittlung 
außer Betracht. 

c) Hat der Auftragnehmer zur irfüilung des Vertrages verbindliche Etesteüungen bei Lieferanten oder Un- 
terauftragnehmem vorgenommen, die nicht storniert und von dem Auftragnehmer auch nicht anderweitig 
verwendet werden können, so nimmt der Auftraggeber' die entsprechenden Leistungen gegen Zahlung 
des mit dem Lieferanten oder Unterauttragnehmer vertraglich vereinbarten Preises ab. Der Auftragneh- 
mer setzt sich in jedem Fall nach Kräften für eine Minimierung des Schadens ein. 

Im Übrigen finden die Bestimmungen dar §§ 346 ff BGB entsprechende Anwendung, soweit sich nicht aus 
den vorstehäiiden Regelungeri etwas andsres ergibt. 

11.5. Dieser Vertrag beginnt nach Absprache mit dem Auftraggeber und endet nach erbrachter Leistung, spätes- 
tens jedoch zum 31.01.2015. 

1 i.«. 
Hamburg Hamburg 

Datum Datum 

Oie mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Dienstleistung definiert 
Fassung vom 01 Apnl 2002. gültig ab 01 Mai 2002 


